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1.  Stoff-/Zubereitungs- und Firmenbezeichnung

1.1  Produkt

      Handelsname:      LOS 381 POWERFLEX           

      Technischer Name: POWERFLEX                   

      Chemischer Name:                            

1.2  Firma

      Hersteller/Lieferant:    EURO-LOCK GmbH

      Straße/Postfach:         Nordweststraße 3

      PLZ/Ort:                 D 59387 Ascheberg

      Telefon:                 +49(0)2593/958870 

      Telefax:                 +49(0)2593/9588729

      Internet:                www.euro-lock.de

      E-Mail:                  b.grehl@euro-lock.de 

      Notfallauskunft:         Notfallnummer:+49(0)2593/958870

                               Montag bis Donnerstag v. 8.00 Uhr b.17.00 Uhr 

                               Freitag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

2.  Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

Gefährliche Inhaltsstoffe


CAS-Nr.
Bezeichnung

Gew.%
Symbol
R-Sätze
872-50-4 N Methylpyrrolidon
2,5-10
Xi

36/38

9016-87-9 Diphenylmethan-
10-25
Xn

20-36/37/38-

diisocyanat





42/43

77-58-7 Dibutylzinn-

<0,25
Xn,N

22-36/38-

dilaurat






48/22-50/53


14808-60-7 Quarz


25-50
Xn

27/40

3.  Mögliche Gefahren

Gefahrenbezeichnung:

Gesundheitsschädlich:
Xn; Reizt die Augen, die Atmungs-

organe und die Haut.

Sensibilisierung durch Einatmen und Hautkontakt möglich.

Gefahren für die Umwelt: Entfällt

4.  Erste-Hilfe Maßnahmen

Allgemeine Hinweise:

Im Zweifelsfall oder wenn die Symptome anhalten, medizinische

Hilfe in Anspruch nehmen. Bewusstlosen Personen nichts

verabreichen.

Augenkontakt:

Die Augen sofort mit viel Wasser mindestens 15 Minuten

spülen. Wenn die Reizung anhält, einen Arzt aufsuchen.

Verschlucken:

Kein Erbrechen herbeiführen. Sofort Arzt aufsuchen.

Einatmen:

Person in frische Luft transportieren. Ruhig und warm halten.

Ggf. Atemspende und Arzt konsultieren. Bei Bewusstlosigkeit

Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.

Hautkontakt:

Verschmutzte Kleidung entfernen. Sofort mit Wasser und Seife

abwaschen und gut nachspülen. Keine Lösemittel oder Verdünner

verwenden.
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5.  Maßnahmen zur Brandbekämpfung

   
Geeignete Löschmittel: 

Wasser im Sprühstrahl, Co2, Pulver Schaum.

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel:

Wasser im Vollstrahl.


Besonderheiten:


Atemschutzgerät anlegen. Behälter kühlen.

6.  Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen:

Schutzausrüstung nach Punkt 8

Umweltschutzmaßnahmen:

Nicht in Gewässer, Grundwasser oder Kanalisation gelangen

lassen. Bei Eindringen zuständige Behörden benachrichtigen.

Verfahren zur Reinigung/Aufnahme:

Ausgelaufenes Material mit nicht brennbarem Absorptions-

material aufnehmen. Mögliche Dekontaminationsmittel:

Wasser/Ethanol oder IPA/Ammoniak Lösung (45/50/5)

7.  Handhabung und Lagerung

     Handhabung: 

Personen mit Asthma, Allergien, chronischen oder wieder-

kehrenden Atemwegserkrankungen sollen nicht mit dem Produkt

in Berührung kommen.

Lagerung:

Behälter dicht geschlossen zwischen +5°C und +25°C in gut

gelüfteten Räumen und nicht in der Nähe von Hitzequellen

lagern.

Oxidationsmittel, starke Säuren, sowie Amine, Alkohol und

Wasser fernhalten. Nicht rauchen. Unbefugten Zutritt

verhindern. Offene Behälter sorgfältig verschließen.

8.  Expositionsbegrenzung und persönliche 

    Schutzausrüstung
Expositionsgrenzen:

Name



MAK

VME (8h/j)

VLE (15min)




mg/m³  ml/m³
ppm
  mg/m3
ppm
  mg/m3

Quarz





  0,1

N Methyl-

pyrrolidon
80
  19


  80

Diphenylmethan-

diisocyanat
0,05


0,01
  0,1
0,02
  0,2




(Aerosol,Dampf)

Atemschutz:

Dämpfe nicht einatmen. Nur in gut gelüfteten Bereichen

verwenden.

Augen- und Hautschutz:

Augen- und Hautkontakt vermeiden. Augenschutz, Neopren-

oder Polyvinyl-Schutzhandschuhe und geschlossene

Schutzkleidung tragen.

Arbeitsschutz:

Essen, Trinken, Rauchen nur in den vorgesehenen Bereichen.

nach der Arbeit Hände waschen. Nicht mit verschmutzten

Händen in den Augen reiben.
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9.  Physikalische und Chemische Eigenschaften

Form                            : pastös

     Farbe                           : beige

     Geruch                          : schwach

     Flammpunkt                      : >61°C

     Dichte                          : ca. 1,46 g/ml

Löslichkeit in/Mischbarkeit

mit Wasser                      : Nein; Reaktion

Löslichkeit in organischen

Lösemitteln                     : Teilweise.

VOC-Gehalt                      : 5-6 Gew.%

10. Stabilität und Reaktionsfähigkeit

Stabil unter den empfohlenen Lagerungs- und

Handhabungsbedingungen (siehe Punkt 7).
Gefährliche Zersetzungsprodukte:

Während der Polymerisation:

Druckerhöhung durch CO2 in geschlossenen Behältern.

Im Brandfall:

Isocyanate, Kohlenmonoxyd und Kohlendioxyd, Rauch, 

Stickoxyde, Cyanwasserstoff.

11. Angaben zur Toxikologie

Basierend auf den Eigenschaften der Isocyanatkomponente

kann diese Zubereitung akute Irritation und Sensibilisierung

des Atmungssystems hervorrufen sowie asthmatische Anfälle,

Keuchen und Atembeklemmung. Bei sensibilisierten Personen

können schon bei Expositionen deutlich unter dem MAK-Wert

asthmatische Symptome auftreten. Wiederholter oder

verlängerter Kontakt kann zu nicht allergener Kontakt-

dermatitis und zur Absorption durch die Haut führen.
Diephenylmethandiisocyanat

Akute oral LD50 rat (mg/kg)

>15000
Akute Einatmung LC50 rat (mg/l/4h) 0,49
12. Angaben zur Ökologie

Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen.

Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung):

Schwach wassergefährdend

13. Hinweise zur Entsorgung

Entsorgung entsprechend den behördlichen Bestimmungen.

Abfallschlüsselnummer: 080409
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14. Transportvorschriften

Transport im Einklang mit ADR für Straßen-, RID für

Schienen-, IMDG für See- und IACO/IATA für Lufttransport.

Befreit von Transport-Klassifikation.
15. Vorschriften

Kennzeichnung nach 67/548/CE und 99/45/CE

Kennbuchstabe und Gefahrenbezeichnung des Produktes:

Xn  Gesundheitsschädlich

Enthält:

Diphenylmethandiisocyanat, Isomere und Homologe

R-Sätze:

36/37/38
Reizt die Augen, die Amtungsorgane u. die Haut.

42/43
Sensibilisierung durch Einatmen und Hautkontakt

       
möglich.

S-Sätze:

2

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

23

Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen

36/37
Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe und



Schutzkleidung tragen.

45

Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen



(wenn möglich, dieses Etikett vorzeigen).

46 Bei Verschlucken sofort ärztlichen Rat einholen

und Verpackung oder Etikett vorzeigen.

63 Bei Unfall durch Einatmen: Verunfallten an die

frische Luft bringen und ruhigstellen.

Besondere Kennzeichnung bestimmter Zubereitungen:

Enthält Isocyanate. Hinweise des Herstellers beachten.

Die Informationen beruhen auf dem gültigen 

Sicherheitsdatenblatt.

Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung):

Schwach wassergefährdend.

6. Sonstige Angaben

Mit den vorstehenden Angaben, die dem heutigen Stand unserer

     Kenntnisse und Erfahrungen entsprechen, wollen wir unser 

     Produkt im Hinblick auf etwaige Sicherheitserfordernisse

     beschreiben, verbinden damit jedoch keine Gewährleistung

     oder Zusicherung von Eigenschaften.


Relevante R-Sätze:


20 

Gesundheitsschädlich beim Einatmen


22

Gesundheitsschädlich beim Verschlucken


36/37/38
Reizt die Augen, die Atmungsorgane und die Haut


42/43
Sensibilisierung durch Einatmen und Hautkontakt




möglich.


48/22
Gesundheitsschädlich: Gefahr ernster




Gesundheitsschäden bei längerer Exposition durch




Verschlucken.


50/53
Sehr giftig für Wasserorganismen, kann in




Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.

